
 

 

 
 
 
 
 
 
Presseinformation vom 31. Oktober 2005 

VEREINIGTE HAGEL festigt ihre Marktführerschaft 
 

Die VEREINIGTE HAGEL informiert ihre Mitglieder anläss-

lich ihrer 63 Bezirksversammlungen in ganz Deutschland 

über ihre Geschäftsentwicklung in 2005, die trotz schwieriger 

agrarpolitischer Vorgaben positiv verlaufen ist. Nachdem die 

überhängigen Getreidemengen aus dem Vorjahr das Preis-

niveau für landwirtschaftliche Produkte arg gedrückt haben 

und die Hektarwerte um 2,6 % nach unten verschoben wur-

den, hat die VEREINIGTE HAGEL eher mit einem Rückgang 

gerechnet, zumal die Flächenstilllegung besonders auf den 

schwächeren Standorten stärker in Anspruch genommen 

wurde. Die versicherte Fläche ist dennoch leicht gestiegen, 

ebenso das Neugeschäft mit 113.000 ha. Neue Versiche-

rungsmodelle, die Einbeziehung der Zusatzrisiken Sturm und 

Starkregen für die wichtigsten Ackerbaukulturen, ein maßge-

schneidertes Versicherungsangebot für die Betreiber von 

Biogasanlagen sowie neue Angebote im Obst- und Weinbau 

haben ebenso dazu geführt, dass sich das Unternehmen auf 

hohem Niveau stabilisieren konnte.  

In den vergangenen fünf Jahren hatte die VEREINIGTE HA-

GEL vier so genannte Überschadenjahre zu verkraften, le-

diglich das Jahr 2001 hatte eine leichte Entlastung gebracht. 

Bis zum Ende des Monats Juli deutete sich für 2005 eben-

falls wieder ein schweres Hageljahr an. Da der August und 

die Folgemonate relativ hagelarm verliefen, kann zum Vege-

tationsende eine eher positive Bilanz gezogen werden: Mit 

21.000 Schadenmeldungen wurde eine Schadenquote von 

rund 60% erreicht im Vergleich zum Vorjahr mit 27.000 

Schadenmeldungen und 95 %.Schadenquote. 
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